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Protokoll des TT-Kreistags 2013 
Datum:  Freitag, 21. Juni 2013, 20:00 h bis 22:40 h 
Ort:  Oberbrechen 
anwesend: alle TT-Vereine und -Abteilungen der Vereine außer TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen  
 alle Mitglieder des TT-Kreisvorstandes 
entschuldigt fehlen:  Schülerwart Alexander Groh 
 stellv. Jugendwartin Malika Höhn 
 Klassenleiter Kreisliga Gr. 1 Günter Weber 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung: Nach der Eröffnung durch Kreiswart Schönbach begrüßen HTTV-
Vizepräsident Leistungssport Andreas Hain und der Vorsitzende des TTC Oberbrechen Dennis Königstein die 
Anwesenden. 

TOP 2: Totenehrung: Folgende Personen werden stellvertretend genannt: Horst Böcher (TTC Eisenbach), Kurt 
Janssen (TTC Offheim), Daniel Kulbach (TTC Hausen), Christiane Metzler (SG Blessenbach), Hermann Neuber 
(TTC Eisenbach), Michael Riemer (TuS Aumenau), Dr. Dirk Sobotta (TTC Staffel), Ingrid  Steioff (TTC 
Staffel), Markus Wirth (TuS Haintchen) 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls des TT-Kreistags 2012: à einstimmig genehmigt 
 
TOP 4: Ehrungen:  
Sandra Hebold-Littau TuS Neesbach   Ehrenurkunde 
Mario Iltisberger TuS Dietkirchen   bronzene Ehrennadel  
Rainer Schmitt TTC Oberbrechen   bronzene Ehrennadel 
Hans-Jürgen Arnold TTC Elz    silberne Ehrennadel 
Frank Mihm TuS Linter    silberne Ehrennadel 
Bernd Mehl TuS Weilmünster   goldene Ehrennadel mit großem Kranz 
Gerhard Monreal TTC Werschau   Ehrenmedaille 
Ulrich Hadaschick TTC Elz    Ehrenmedaille 
Heinz Trost TV Niederselters   Ehrenmedaille 
Jürgen-Georg Schönbach TuS Wirbelau   Ehrenmedaille 
Herbert Wagner TTC Dorchheim-Hangenmeilingen Ehrenmedaille 
 
Die Ehrungen nehmen Kreiswart Schönbach und Vizepräsident Hain vor. 
 
TOP 5: Berichte des Kreisvorstands: 

a) Kreiswart à liegt schriftlich vor 
b) Kreisschiedsrichterwart Paul à liegt schriftlich vor  

Er kündigt ein Regelkundeseminar für Freitag, den 23. August 2013 in Oberbrechen an 
c) Kreiskassenwart Christoph Kaiser:  

Er berichtet von einer guten Kassenlage, die sich seit 2012 kaum verändert hat. 
Ausgaben: etwa 7.300 EUR  Einnahmen: etwa 7.300 EUR 
Stand Juni 2012: 4.713,73 EUR  Stand Juni 2013: 4.706,69 EUR 
 

d) Kreissportwart Trost:   
-­‐ Der TT-Kreis LM-WEL war einer von fünf Kreisen, bei denen drei Wochen nach Abschluss der 

Verbandsrunde alle Spielberichte geprüft waren à Lob für alle Klassenleiter 
-­‐ Der Spielbetrieb lief reibungslos à Lob für die Vereine 
-­‐ Für automatische Strafen mussten die Vereine 2.215 EUR zahlen 
-­‐ Es wurden nur zwei Damen-/Herrenmannschaften zurückgezogen 
-­‐ Es wurden nur zwei Jugend-/Schülermannschaften zurückgezogen 
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Heinz Trost gibt ferner einen Überblick über die wesentlichen Beiratsbeschlüsse der HTTV-
Beiratstagung vom 09.03.2013: 
-­‐ Neu ab 2013/14: Maximal 3 Damen dürfen in Herrenmannschaften auf Kreisebene aufgestellt 

werden, wenn der Verein keine Damenmannschaft hat 
-­‐ Neu ab 2013/14: Damen (DES) dürfen als Ersatzspielerinnen in Herrenmannschaften bis zur 

Bezirksoberliga gemeldet werden 
-­‐ Neu ab 2014/15: Die derzeitige Damen-Bezirksklasse wird in Kreisliga umbenannt, um nach dem 

Braunschweiger System spielen zu können 
-­‐ Vorverlegungen von Spielen sind möglich; Klassenleiter muss genehmigen. Vorverlegungen sind 

nur maximal drei Wochen möglich. Die Anzahl der ausgetragenen Spiele aller Mannschaften einer 
Klasse darf um maximal 3 abweichen 

-­‐ Spieler und Spielerinnen mit Sperrvermerk sind auch in Pokalspielen spielberechtigt 
-­‐ Bei Auflösung einer Mannschaft gibt es eine Neuregelung in der WSO 
-­‐ Trost erklärt das Braunschweiger System. 

 
Er bedankt sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit während seiner Amtszeit als Kreissportwart. 
 

e) Kreisjugendwart Bausch: Er hat seinen Bericht bei der Kreisjugendleitersitzung gegeben. 96 
Mannschaften spielen in 2013/14 in 11 Klassen. 
 

f) Kreisjugendlehrwart Wagner: Er berichtet von einem Kinder-Trainer-Lehrgang im März 2013 in 
Oberzeuzheim und einer C-Trainer-Fortbildung im Mai in Dorchheim. Das Thema der C-Trainer-
Fortbildung war erstmals „e-learning“. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mussten Inhalte zu Hause 
am PC vor- und nachbereiten. Das Thema kam sehr gut an. 
Zum Thema Planung für 2014 melden sich acht Interessenten für eine Kinder-Trainer-Ausbildung und 
fünf Interessenten für eine C-Trainer-Ausbildung im Kreis. Der KJLW betont, dass eine Kinder-
Trainer-Ausbildung in 2014 wenig Chancen habe, weil erst vor drei Monaten eine solche in 
Oberzeuzheim stattgefunden habe. Aufgrund der großen Anzahl an Interessenten für eine C-Trainer-
Ausbildung versucht der KJLW für 2014 eine Fortbildung im Kreis Limburg-Weilburg zu veranstalten. 
Hierzu bedarf es jedoch Abstimmungen innerhalb des Bezirks West. 
 

g) Kreispressewart Hadaschick: Er dankt, auch im Namen seines Kollegen Harald Höhnel, für die gute 
Zusammenarbeit in der Saison 2012/13. Harald Höhnel bitte die Vereine, das vom Weilburger Tageblatt 
vorbildlich publizierte „Spiel der Woche“ noch besser zu unterstützen, indem die Vorberichte und auch 
Nachberichte zeitnah von den Mannschaftsführern gemeldet werden und es möglichst zu keinen 
kurzfristigen Absagen kommt, da dann Ersatzspiele nur sehr schwer zu organisieren sind. 
 

h) Schulsportbeauftragter Marc Gerlach: Er dankt den Vereinen, die mit den Schulen zusammen gearbeitet 
und die Mini-Meisterschaften ausgerichtet haben.   

   
i) Die Kassenprüfer Markus Krekel und Rainer Schmitt berichten von einer ordentlich und übersichtlich 

geführten Kasse und beantragen Entlastung des Kassenwartes und des Kreisvorstandes. 

 

TOP 6: Feststellung des Stimmrechts:  507 Stimmen der Vereine und 25 Stimmen des Vorstands. 

TOP 7: Wahl eines Wahlausschusses: Andreas Hain (Vorsitzender), Dr. Thomas Hilb und Franz Bausch 
werden gewählt.  

TOP 8: Entlastung des Kreisvorstandes: Kassenwart und Kreisvorstand werden einstimmig entlastet. 
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TOP 9: Neuwahlen:  

Vor den Neuwahlen dankt Kreiswart Schönbach dem langjährigen Kreissportwart Heinz Trost (TV 
Niederselters) für seine Arbeit in verschiedenen Funktionen seit 1976 und überreicht ihm einen 
Geschenkgutschein und einen Präsentkorb. Die Versammlung spendet spontan Beifall. Trost kandidiert nicht 
mehr als Sportwart. 

Anschließend hebt Herbert Wagner die besonderen Leistungen und Verdienste von Kreiswart Jürgen Georg 
Schönbach (TuS Wirbelau) hervor. Auch er erhält einen Geschenkgutschein und einen Präsentkorb. Die 
Vertreter der Vereine erheben sich von ihren Plätzen und spenden Beifall. Schönbach kandidiert nicht mehr als 
TT-Kreiswart. 

Auch der Vorsitzende des TTC Oberbrechen Dennis Königstein dankt als Gastgeber dem scheidenden Kreiswart 
und dem scheidenden Kreissportwart mit einem Geschenk. 

Neuwahlen enger Kreisvorstand:  

Kreiswart   Thomas Meilinger    einstimmig 
Kreiskassenwart:   Christoph Kaiser     einstimmig 
Kreissportwarte:   Hans-Jürgen Arnold und Thomas Neblung  einstimmig 
Kreisjugendwart:   Sebastian Bausch     einstimmig 
Kreispressewarte:  Harald Höhnel und Ulrich Hadaschick  einstimmig 
Kreisschiedsrichterwarte:  Jörg Paul und Frank Nagel   einstimmig 
Kreisschülerwart:  Alexander Groh     einstimmig 
Stellvertr. Kreisjugendwartin: Malika Höhn     einstimmig 
Kreisjugendlehrwarte:  Bernd Mehl und Herbert Wagner   einstimmig 
Schulsportbeauftragter:  Marc Gerlach     einstimmig 
 
Kassenprüfer:   Jürgen Schönbach und Heinz Trost   einstimmig 
 
Neuwahlen Klassenleiter:  
Kreisliga Damen   Rainer Schmitt     einstimmig 
Kreisliga Herren 1  Günther Weber     einstimmig 
Kreisliga Herren 2  Heinz Trost     einstimmig 
Kreisliga Herren 3  Gerhard Monreal     einstimmig 
1. Kreisklasse Herren 1  Jürgen Arnold     einstimmig 
1. Kreisklasse Herren 2  Dennis Königstein    einstimmig 
1. Kreisklasse Herren 3  Thomas Neblung     einstimmig 
2. Kreisklasse Herren 1  Ralph Blattmann     einstimmig 
2. Kreisklasse Herren 2  Manuel Kapp     einstimmig 
2. Kreisklasse Herren 3  Andreas Höhn     einstimmig 
3. Kreisklasse Herren 1  Mark Schäfer     einstimmig 
3. Kreisklasse Herren 2  Wolfgang Hackenberg    einstimmig 
3. Kreisklasse Herren 3  Frank Mihm     einstimmig 
 
Die im Rahmen der Jugendleiterpflichtsitzung gewählten Klassenleiterinnen und Klassenleiter der Mädchen-, 
Jugend-, Schülerinnen- und Schülerklassen werden einstimmig bestätigt.  

TOP 10: Wahl der Delegierten für den Bezirksrat: 

Auf Vorschlag des Kreisvorstands werden gewählt: 

Delegierte: Hans-Jürgen Arnold, Frank Mihm und Jörg Paul 

Ersatzdelegierte: Andreas Seif, Bernd Behrendt und Thomas Neblung.  

Die Sitzung des Bezirksrats ist für Samstag, den 21. Juni 2014 angesetzt. 
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TOP 11: Vergabe von Veranstaltungen: 

Kreispokalspiele:  
TTC Dorchheim-Hangenmeilingen: Kreisliga und 3. Kreisklasse 
TuS Aumenau: alle anderen Klassen  

Kreismannschaftsmeisterschaften Senioren: TTC Elz 

Sommerpokal Damen und Herren: SV RW Edelsberg 

Kreistag 2014: TV Erbach (anlässlich des 100-jährigen Bestehens – aus diesem Grund treten die SG Blessenbach 
und der TuS Löhnberg nicht zur Wahl an, obgleich Interesse im Vorfeld angemeldet wurde) 

Kreiseinzelmeisterschaften Damen und Herren: TTC Elz 

Bezirksmannschaftsmeisterschaften Senioren: wird zurückgegeben, da sich kein Interessent fand 

Bezirkspokalendrunde: TTC Elz 

 
TOP 12: Verbandsrunde 2013/14: 

Termin für die Mannschaftsmeldungen war der 10. Juni 2013; keine Fragen dazu. 

 
TOP 13: Anträge: 

Der Kreisjugendausschuss beantragt die Einführung des Braunschweiger Systems auf Kreisebene ab 2014/15   
à einstimmig beschlossen 

 
TOP 14: Verschiedenes:  

a) Vizepräsident Hain wirbt für die Deutschen Einzelmeisterschaften am Fastnachtswochenende 2014 in 
Wetzlar 
 
Der ITTF möchte Plastikbälle ab 01. Juli 2014 bei internationalen Turnieren einführen. Weil noch 
Lizenzprobleme bestehen, ist der Termin noch fraglich 
 

b) Herbert Wagner schlägt vor, einen TT-Treff etwa alle zwei oder alle vier Wochen nachmittags an 
wechselnden Orten einzurichten. Er kündigt ein Rundschreiben an alle Vereine an und wird in diesem 
Rundschreiben um Rückmeldung bitten. 
 

c) Der neu gewählte Kreiswart Thomas Meilinger begründet kurz, warum er für diese Funktion kandidiert 
hat. Er wird an der Verfahrensweise des bisherigen Kreiswartes hinsichtlich Nachverlegungen keinerlei 
Änderung vornehmen. Ferner wird er sich in einem ersten Schritt des Themas „Neue Medien“ 
(Homepage, Facebook, usw.) annehmen.  
 

Herbert Wagner, Protokollführer 


